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Ausbau der B 421 zwischen Ortsausgang und K 47 (Crumps Mühle) - Vorstellung 
 

Sachverhalt: 
Der Landesbetrieb Mobilität, LBM, beabsichtigt, die Bundesstraße 421 zwischen der Ortslage 
Birgel und der K 47 auszubauen. Da die Ortsgemeinde Birgel von dem Bauvorhaben betroffen ist, 
soll das Projekt in öffentlicher Sitzung vorgestellt werden. Herr Jaax, LBM Gerolstein, übernahm 
diese Aufgabe und stellte dem Gemeinderat das komplette Projekt anhand dem vorliegenden 
Entwurf im Detail vor. Hierbei wurden Themen wie Entwurfsgeschwindigkeit, Sichtbeziehungen, 
Fahrbahnbreiten, Entwässerung, Zufahrten, Grundwasserschutz, Verkehrs-beruhigungen usw. im 
Detail vorgestellt. Neben einer neuen Zufahrt zum Brunnen „Suhr“ ist ein weiterer Baustein die 
Realisierung der schon seit Jahren geplanten Verkehrsberuhigung am Ortseingang aus Richtung 
Hillesheim kommend. Nachdem Herr Jaax die Planung im Detail vorgestellt hatte, wurden die von 
den Anwesenden Ratsmitgliedern aufgeworfenen Fragen durch den Vertreter des LBM 
beantwortet. 
 
Beschluss: 
Nach sehr eingehender Diskussion und in Kenntnis der vorliegenden Planung stimmt der 
Ortsgemeinderat der Planung vom Grundsatz her zu. Er bittet zusätzlich darum, zwischen 
Ortsende und dem Weg Richtung „Kyllradweg“ ein ca. 1,50 m breites begehbares Bankett auf ca. 
100 m anzulegen, da hier häufig Fußgänger außerhalb der OD beobachtet werden. In diesem 
Bereich sieht die Planung bereits einen Bordstein entlang der Fahrbahn vor, so dass Fußgänger 
dadurch ausreichend geschützt werden. Ein Absetzen des Gehweges mit Grünstreifen kommt aus 
Platzgründen nicht in Frage. Außer dem begehbaren Bankett wurden folgende Änderungswünsche 
geäußert: 
 
Nach Möglichkeit soll ein mineralisch Befestigter Fußweg von Station 1+280 bis 1+410 hinter der 
geplanten Mulde im Bereich der ehemaligen Bauschuttdeponie angelegt werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  Sonderinteresse: 0   
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